                                                                      PRESSEINFORMATION
In 2011 stehen wieder fünf Stücke auf dem Spielplan
Jagsthausen präsentiert drei Neuinszenierungen,

darunter das Kultmusical „The Rocky Horror Show“

Am 2. Juni 2011 wird sich bei den Burgfestspielen Jagsthausen der Vorhang zur 62. Spielzeit in der historischen Götzenburg heben. Der Auftakt ist jenem Stück vorbehalten, das in der vergangenen Spielzeit der absolute Renner in der Besuchergunst war und im kommenden Jahr als Wiederaufnahme noch zehnmal auf dem Programm steht: „The Blues Brothers“. Mit den wesentlichen Protagonisten dieses Jahres konnten bereits Engagements für 2011 vereinbart werden.

Der großartige Erfolg der Adaption der US-Filmkomödie „The Blues Brothers“ und Musicals generell in den vergangenen Jahren und besonders auch die ausgesprochen starke Neigung des Publikums zu Interaktionen bei „The Blues Brothers“ hat Auswirkungen auf das kommende Programm, in dem das Kultmusical „The Rocky Horror Show“ eine zentrale Rolle spielt. Premiere feiert dieses Stück um exzentrische Figuren und reichlich unerwartete Begebenheiten am 16. Juni 2011. Einen neuen Weg gehen die Verantwortlichen bei dieser schrillen Inszenierung mit zwei Nachtvorstellungen, die jeweils erst um 22:00 Uhr beginnen. Mit „The Rocky Horror Show“ kehrt eventuell ein alter Bekannter in den Burghof zurück: Willi Welp, erfolgreicher Musicaldarsteller, ob bei den Burgfestspielen Jagsthausen als „Che“ in „Evita“ oder in Hamburg als Erstbesetzung des „Scar“ in „König der Löwen“, wird voraussichtlich die Regie übernehmen. Ergebnisse seiner Regiearbeit feierten bislang vor allem die Besucher des Altonaer Theaters, wie bei „Bonnie&Clyde“ oder „My Fair Lady“. 
Wiederaufgenommen wird in Jagsthausen die aktuelle Inszenierung des Traditionsstücks „Götz von Berlichingen“ in der Regie von Heinz Kreidl – Premiere ist am 30. Juni, gespielt wird an zehn Abenden, zwei Vorstellungen sind Schülervorstellungen.

Neu als zweites Schauspiel wird im kommenden Jahr „Wer hat Angst vor Virginia Woolf?“ gegeben. Dieses bekannte Stück aus der Feder des US-Dramatikers Edward Albee, das 1962 in New York uraufgeführt wurde, wird von Jagsthausen-Intendant Heinz Kreidl inszeniert. Premiere hat das Vier-Personen-Stück am 21. Juli.

„Mein Freund Wickie“ wird sicherlich die jüngeren und jung gebliebenen Besucher der Freilichtspiele in der Götzenburg begeistern. Erstmals zu sehen sind die Abenteuer des kleinen Wikingers am 5. Juni, insgesamt stehen im Spielplan siebzehn Vormittag- und Nachmittagvorstellungen auf dem Spielplan.

Der Vorverkauf für die kommende Spielzeit beginnt am 15. November 2010, für Frühbucher gibt es wie in den Vorjahren Vergünstigungen. Weitere Informationen finden Interessierte ab wenige Tage vor Vorverkaufsbeginn im Internet unter www.burgfestspiele-jagsthausen.de. 
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